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DOK-Serie über die REGA von Fernsehen SRF 
 

Spannend und informativ mit wunderschönen Bildern 
 
Die fünfteilige Serie der Sendung DOK von Fernsehen SRF hat die 
Programmkommission der SRG Bern Freiburg Wallis überzeugt. Sie beurteilt 
die Serie, die im September jeweils am Freitagabend ausgestrahlt worden ist, 
als gelungene, vielseitige und kurzweilige Mischung aus Information und 
wunderschönen bis atemberaubenden Bildern. 
 

Die Programmkommission der SRG Bern Freiburg Wallis (PK) hat an ihrer jüngsten 
Sitzung die fünf DOK-Sendungen von Fernsehen SRF über die REGA in den Fokus 
ihrer Beobachtungen und Beurteilung gerückt. Alle 15 Mitglieder der Kommission 
haben sich die Sendungen aufmerksam angeschaut, um danach ihre Eindrücke im 
Gremium abzugeben. Die DOK-Serie wird insgesamt als spannend und informativ 
beurteilt, deren Informationen mit wunderschönen und teilweise einzigartigen Bildern, 
einer passenden Musik-Auswahl und gelungenen Originaltönen untermalt und 
angereichert worden sind. Für die PK war die Serie berührend und mitreissend 
zugleich – eine gute Mischung aus Hintergrundinformation zur REGA und packenden 
Geschichten, bei denen so weit wie möglich und nötig auch der 
Persönlichkeitsschutz gewahrt wurde. Die Mitglieder der PK zeigten sich beeindruckt 
von der Kompetenz der REGA-Mitarbeitenden. Die PK ist überzeugt, dass das 
Thema in der Bevölkerung einen grossen Rückhalt hat und Fernsehen SRF mit der 
DOK-Serie einen wichtigen Beitrag im Rahmen des Service public geleistet hat. 

 

Für einige PK-Mitglieder hätte die Serie durch Auslassung von Wiederholungen 
kürzer und kompakter sein können. In ihrem Fazit beurteilt die Programmkommission 
die DOK-Serie als vielseitige und kurzweilige Mischung aus Information und 
atemberaubenden Bildern. Einziger negativer Punkt ist in der Gesamtbeurteilung, 
dass die Serie einen Beigeschmack von Werbung und PR hinterlässt. Andere 
Organisationen mit ähnlichem Hintergrund könnten nun Anspruch auf 
Gleichbehandlung einfordern. 
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